
 
    

KANTON 
NIDWALDEN 

 JUSTIZ- UND 
SICHERHEITSDIREKTION  KANTONSPOLIZEI 

 

Kommandodienste 

Kreuzstrasse 1 
6371 Stans  

Telefon 
041 / 618 44 66 

Fax 
041 / 618 45 87 

E-Mail 
kantonspolizei@nw.ch 

Internet 
www.nidwalden.ch 

 
 

MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST: keine 

Wolfenschiessen/NW: Grossangelegte Suchaktion verlief ergebnislos 

Heute Freitag, 31. Juli 2009, wurde am späteren Nachmittag erneut eine grossangelegte 

Suchaktion in der Engelberger Aa durchgeführt. Zudem war den ganzen Tag nochmals 

die Leichenspürhundestaffel im Einsatz. Sämtliche Suchaktionen verliefen ergebnislos. 

Heute Nachmittag, 31. Juli 2009, konnte durch das Elektrizitätswerk Nidwalden der Pegelstand 

der Engelberger Aa für ca. zwei Stunden um einen halben Meter abgesenkt werden. Um diese 

optimalen Suchbedingungen effizient zu nützen, wurde die Engelberger Aa in zehn Sektoren 

unterteilt. In jedem Sektor standen Einsatzkräfte der Polizei, Feuerwehr, SAC Rettungskolonne 

und der Tauchsportgruppe Poseidon Luzern im Einsatz. Insgesamt nahmen an der gross ange-

legten Suchaktion über 120 Personen teil.  

Bereits am Morgen stand nochmals die Leichenspürhundestaffel im Einsatz. Ihr Suchgebiet 

wurde heute auf den Vierwaldstättersee ausgedehnt. 

Beide Suchaktionen nach den vermissten Kindern blieben ergebnislos. In der Engelberger Aa 

konnten einzelne Gegenstände wie Kleidungsstücke oder Schuhe sichergestellt werden. Aller-

dings ist noch offen, ob diese Gegenstände in Verbindung mit den gesuchten Kindern gebracht 

werden können. 

 

Die nächste Aktion wird die Flächensuche mit einer Unterwasserkamera im Vierwaldstättersee 

sein. Dieser Einsatz wird durch die Tauchsportgruppe Poseidon mit ihrem Bergungsschiff Kon-

Tiki ausgeführt. Die Suche beginnt am Sonntag, 02. August 2009 und dauert voraussichtlich 

zwei Tage. 

 

Sofern keine neuen wesentlichen Erkenntnisse vorliegen, wird die nächste Medieninformation 

am Sonntagnachmittag erfolgen.  
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